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Beratungsgegenstand 
 
Artificial Intelligence Network Ingolstadt GmbH (kurz: AININ GmbH)  
Ausübung Gesellschafterrechte zum Jahresabschluss 2023 
(Referent: Oberbürgermeister Dr. Scharpf) 
 
Antrag: 
 
Der Stadtrat der Stadt Ingolstadt stimmt der Stimmgabe des Vertreters der Stadt zu folgender 
Beschlussfassung in der Gesellschafterversammlung der AININ GmbH zu: 
 

1. Der geprüfte und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene 
Jahresabschluss der AININ GmbH für das Geschäftsjahr vom 01.01.2023 bis 31.12.2023 
wird festgestellt; der Lagebericht wird genehmigt. 
 

2. Der Jahresüberschuss für das Geschäftsjahr 2023 von 36.268,51 € wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. 
 

3. Dem Geschäftsführer Dr. Christian Lösel wird für das Geschäftsjahr 2023 Entlastung erteilt. 

-- Herr Stadtrat Dr. Christian Lösel nimmt an Beratung und Abstimmung hinsichtlich seiner 
Person nicht teil.-- 
 

4. Dem Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr 2023 Entlastung erteilt. 

-- Frau Bürgermeisterin Dr. Deneke-Stoll als Mitglied des Aufsichtsrates nimmt an Beratung 
und Abstimmung hinsichtlich ihrer Person nicht teil.-- 

 
 
gez. 
 
Dr. Christian Scharpf 
Oberbürgermeister 



Seite 2 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro: 
      

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Bürgerbeteiligung: 
 
Wird eine Bürgerbeteiligung durchgeführt:   ja    nein 
 
 
 
 
Kurzvortrag: 
 
Die Stadt Ingolstadt hält 5/60 der Anteile an der am 04.04.2019 gegründeten AININ GmbH.  
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2023 wurden von der 
Geschäftsführung nach den für Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften aufgestellt und dem 
gewählten Abschlussprüfer zur Prüfung vorgelegt. Die Kanzlei KT Kastl & Teschke GmbH & Co. KG, 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat den Jahresabschluss (Anlagen 1 bis Anlagen 3) und den 
Lagebericht (Anlage 4) für das Geschäftsjahr 2023 geprüft und am 31.05.2023 den uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt (vgl. Anlage 5).  
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Der Aufsichtsrat der AININ gGmbH hat in seiner Sitzung am 17.06.2024 das Prüfungsergebnis 
entgegengenommen und die Feststellung des Jahresabschlusses, die Genehmigung des Lageberichts 
und den Vortrag des Jahresüberschusses von TEUR 36 nach Verrechnung mit dem Verlustvortrag des 
Vorjahres von TEUR 11 auf neue Rechnung sowie die Entlastung der Geschäftsführung empfohlen. Die 
Gesellschafterversammlung hat ebenfalls am 17.06.2024 den Antrag wie empfohlen beschlossen und 
zusätzlich dem Aufsichtsrat Entlastung erteilt. Der Vertreter der Stadt Ingolstadt hat vorbehaltlich der 
Zustimmung des Stadtrates der vorgeschlagenen Beschlussfassung zugestimmt. 
 

 
Der Anstieg des Gesamtvermögens um TEUR 113 beruht auf den stichtagsbezogen höheren 
liquiden Mitteln. Ihr Anstieg resultiert aus dem Jahresgewinn sowie den erhaltenen Anzahlungen für 
noch zu erbringende Leistungen und den erhaltenen noch zu verwendenden Fördermitteln.  
 
Das Anlagevermögen umfasst Bürogeräte, Technik und Ausstattung für sämtliche Projekte. Den 
Investitionen des Geschäftsjahres von TEUR 28 stehen planmäßige Abschreibungen von 
TEUR 29 gegenüber. 
 
 
Ertragslage 2023 2022

TEUR TEUR TEUR %

Erlöse für Auftragsarbeiten 110 24 86 >100

Projektfördermittel 366 365 1 0,3

sonstige Erträge 50 14 36 >100

Löhne und Gehälter -295 -229 -66 28,8

Werbung und Öffentlichkeitsarbeit -44 -28 -16 57,1

Abschreibungen -29 -28 -1 3,6

Aufwand Verwaltung und Betrieb Geschäftsstelle -122 -104 -18 17,3

Jahresergebnis 36 14 22 >100

Veränderung

 
 
Die Erlöse aus Auftragsarbeiten betreffen beauftragte Leistungen vom Zweckverband VGI für sein 
Projekt newMIND. Die erlangten Fördermittel wurden in Höhe der entstandenen Aufwendungen als 
Ertrag erfasst und sind im Übrigen unter den Verbindlichkeiten ausgewiesen. 
 
Der Anstieg des Personalaufwands resultiert im Wesentlichen aus den Neueinstellungen im 
Vorjahr, die sich im Geschäftsjahr ganzjährig auswirkten.  

Vermögens- und Finanzlage 31.12.2023 31.12.2022

TEUR TEUR TEUR %

Anlagevermögen 58 59 -1 1,7

Forderungen gegen Gesellschafter 0 12 -12 100,0

übrige Forderungen und Abgrenzungen 33 34 -1 2,9

Liquide Mittel 370 243 127 52,3

Vermögen 461 348 113 32,5

Stammkapital 60 60 0 0,0

Kapitalrücklage 60 60 0 0,0

Verlustvortrag -11 -25 14 56,0
Jahresergebnis 36 14 22 >100

Eigenkapital 145 109 36 33,0

Rückstellungen 33 28 5 17,9

Anzahlungen, noch zu verwendende Fördermittel 256 178 78 43,8
Verbindlichkeiten und Abgrenzungen 27 33 -6 18,2

Kapital 461 348 113 32,5

Veränderung
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Der Anstieg der Aufwendungen für Verwaltung und Betrieb der Geschäftsstelle kann über die 
erzielten höheren Erträge gedeckt werden.  
 
Es ergibt sich ein im Vorjahresvergleich um TEUR 22 höherer Jahresüberschuss von  
TEUR 36, der mit dem Verlustvortrag von TEUR 11 zu verrechnen ist. 
 
Anlagen: 
1 Bilanz 
2 Gewinn- und Verlustrechnung 
3 Anhang mit Anlagennachweis 
4 Lagebericht 
5 Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
 
 
 
 
 


